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Schützen haben Herz für Malteser
Weg von der klassischen Kleider-
kammer, hin zu einem modernen
Laden für Menschen mit kleinem
Geldbeutel: Dieses Ziel verfolgen
aktuell die Geseker Malteser (wir
berichteten). Ein Umbau der Räu-
me an der Ernst-von-Bayern-Straße
ist daher nötig. Doch das macht
nicht nur viel Arbeit, sondern kostet

auch Geld. Gerade recht kam den
Maltesern daher ein Scheck in Höhe
von 6500 Euro, den die St. Sebastia-
nus-Schützenbruderschaft Geseke,
der Schützenverein Langeneicke,
die St. Pankratius-Schützenbruder-
schaft Störmede und der Schützen-
verein Mönninghausen-Bönning-
hausen jetzt an Wilfried und Maria

Benkel überreichten. Das Geld hat-
ten die Schützen bei ihren jeweili-
gen Festen gesammelt. „Es gibt bei
den Maltesern mehr als Klamotten
und Möbel“, machte das Ehepaar
Benkel deutlich. Es wies außerdem
darauf hin, dass gerade im Moment
auch viel Integrationsarbeit geleis-
tet werden müsse. ■  Foto: Pape

TERMINE HEUTE
Kolpingsfamilie Salzkotten: 14 Uhr

Abfahrt ab Sälzerhalle zum Besuch
von Michael Dreier.

MGV Sängertreu/Shanty-Chor „Stei-
fe Brise“: 19 Uhr Gesamtchorprobe
Sänger und MusikerInnen im Vereins-
heim, Auf dem Stifte.

Pastoralverbund Salzkotten: Erst-
kommunionvorbereitung; 20 Uhr für
die Gemeinden Verne, Verlar, Holsen
und Mantinghausen im Bürgerhaus
Thüle, 20 Uhr für die Gemeinden
Salzkotten, St. Marien,und Upsprun-
ge im Pfarrheim St. Marien, Heinrich-
straße.

VHS Geseke: 19 - 20.30 Uhr Kurs
„Deutsch zur Verbesserung der Lese-
und Rechtschreibfähigkeit im Schul-
zentrum Mitte, Ostmauer 6.

SV 03 Tanzsportabteilung: 19 - 20
Uhr Tanzkurs für Wiedereinsteiger,
20.15 Uhr Tanzabend in der Aula
Süd.

Malteser: 19 Uhr Dienstabend für die
Gruppe Technik und Sicherheit.

Senioren Holsen: 14.30 Uhr hl. Messe
in der Kirche anschließend Grillfest
am Pfarrheim.

SGV: 9 Uhr Treffen der Wandergruppe
Witting mit PKW am SB Parkplatz
Othmarstraße zur Wanderung Lörm-
ecketurm Warstein (Rucksackverpfle-
gung), 14 Uhr Treffen der Senioren-
gruppe Vogt mit PKW am Sandgra-
ben zur Wanderung in Salzkotten.

Schützenverein Verlar: 15.30 Uhr
Radtour ab Dorfplatz Verlar..

TV Seniorinnen, Becker: Gymnastik
fällt heute aus!

TV Geseke, Mädchenturnen: 16.15
Uhr Turnen für Mädchen von 6 - 10
Jahren, 17.15 Uhr Turnen für Mäd-
chen ab 10 Jahre, jeweils in der Ham-
linghalle Alter Steinweg.

Ev. Kirchengemeinde Büren: 8.30 Uhr
Elterncafe im Emmaus-Kindergarten.

Stadtkirche: 9 Uhr Mutter--Kind-Grup-
pe, 12 Uhr „Auf Rädern zum Essen“,
18.45 Uhr offener Handarbeitstreff,
20 Uhr Chorprobe „tonArt“, jeweils
im Pfarrheim.

Marienkirche: 14 Uhr Strickkreis „Mut-
ter Teresa“.

Stiftskirche: 8.45 Uhr Spielgruppe
„Stiftszwerge“, 20 Uhr Elternabend
für die Kommunionkinder 2016.

Ev. Kirchengemeinde Geseke: 8.30
Uhr Integrationskurs, 15 Uhr Abend-
kreis, 19 Uhr Geburtsvorbereitung (FZ
Senfkorn), 20 Uhr Die Brücke, jeweils
im Bodelschwingh-Haus.

kfd Störmede: 15.30 Uhr Treffen an
der Volksbank zur Fahrt nach Werl.

„Gemeinsam statt einsam“: 15 Uhr
Treffen im Cafe Grundmann.

Familienzentrum Senfkorn: 16.30 Uhr
Vortrag zum Thema „Kinder und Se-
xualtität“, Stockheimer Straße 24.

Kindergarten Ehringhausen: 14.30
Uhr Vortrag zum Thema „Wutüber-
fall“.

Mittwoch, 9. September
Geseker Tafel: 14 - 16 Uhr Lebensmit-

telausgabe, Lüdische Straße.
SC Rot Weiß Verne: 19 - 20 Uhr und 20

- 21 Uhr Fitnesskurs, in der Dreifach-
turnhalle in Verne.

Jugendzentrum: 15.30 - 21.15 Uhr Uhr
offener Treff für Teenies und Jugend-
liche.

Familienzentrum Strolchhausen: 9 -
11 Uhr Gruppe „Kleine Milchmäuse“,
15.30 - 17 Uhr Gruppe „Spielmäuse“.

Eine-Welt-Laden: 11 - 12 Uhr und 15 -
16 Uhr Trödelmarkt, Mühlenstraße
30, ehemals Café Niggemeier.

TuS Ehringhausen, G&B Abteilung:
17 - 18 Uhr Rücken-Trainer. Treffen in
der Turnhalle Ehringhausen.

MGV Cäcilia Störmede: 19 Uhr Chor-
probe im Dorfgemeinschaftshaus.

Familienzentrum Senfkorn: 15.45 -
16.45 Uhr Turnen für Eltern/Großel-
tern mit Kindern, 17 - 18 Uhr Marbur-
ger Konzentrationstraining ab der 1.
Klasse (bis 12 Jahre), neu auch für Ju-
gendliche, Stockheimer Straße 24.

VHS Geseke: 8 - 13 Uhr geöffnet, Ost-
mauer 6. Telefon 0 29 42/50 09 00.

Caritas-Konferenz Verne, Mitt-
wochsturngruppe: 15 Uhr Turnen
im Pfarrheim.

Motorrad Freunde Ehringhausen: 17
Uhr Ausfahrt ab „Linde 11“, 20 Uhr
Stammtisch im Hofstübchen, Mön-
ninghausen.

RAT UND HILFE
Mittwoch, 9. September

Seelsorglicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 01 75/9 76 71 23.

Telefonseelsorge: (Tag und Nacht)
(08 00) 1 11 01 11 und (08 00)
1 11 02 22.

Caritas-Sozialstation: Telefon 83 50.
Hospiz Bewegung Geseke: Tel. 0 29

42/79 90 55.
Tagespflege Haus Elisabeth: Telefon

59 55 02.
Ambulanter Pflegedienst Haus Ma-

ria: Telefon 24 00.
Home Care: Telefon 7 80 70.
Ev. Familienzentrum Senfkorn: 7-17

Uhr, Telefon 7 74 88.
Familienzentrum Strolchhausen: 7-

16.30 Uhr, Tel. (0 29 42) 71 09.
VGW-Entstörungsdienst, Wasserver-

sorgung: Telefon: (0 52 42)
92 32 80.

Familienzentrum Ehringhausen:
7.30-16.30 Uhr, Tel (0 29 42) 13 09.

Versicherungsamt der Stadt Geseke:
8 - 12.30 Uhr Erledigung von Ren-
tenversicherungsangelegenheiten
(und nach Terminvereinbarung). Te-
lefon 0 29 42/5 00-29.

AWO-Familienzentrum Rasselbande:
Telefon (0 29 42) 7 89 96..

Senioren Service AWO OWL: 8-20
Uhr, Telefon 01 80/5 29 67 77.

Caritas-Tagespflege St. Hildegard;
8-16.30 Uhr, Telefon (0 29 41)
2 84 88 50.

Kinder- und Jugendtelefon: vertrauli-
che und anonyme Beratung von 14 -
20 Uhr unter Tel. 08 00/1 11 03 33.

Geseker Wirtschafts-Netzwerk: Tele-
fon 0 29 42/5 00 - 71.

Bürgerbüro der Stadt Geseke: 7.30 -
12.30 Uhr geöffnet.

Sparfächer
aufgebrochen

STEINHAUSEN ■  Unbekann-
te sind am frühen Montag-
morgen in eine Gaststätte
an der Bürener Straße in
Steinhausen eingebrochen.
Wie die Polizei berichtet,
gelangten sie durch ein auf
Kipp gestelltes Fenster in
die Räume. Die Täter bra-
chen die Sparfächer auf und
verschwanden mit dem Bar-
geld. Hinweise an Tel.
(0 52 51) 30 60.

Fette Beute im Fotoladen
SALZKOTTEN ■  Bargeld, Zi-
garetten und zwei Speicher-
karten haben Einbrecher
am Wochenende aus einem
Foto- und Tabakgeschäft in
Salzkotten gestohlen. Wie
die Polizei berichtet, dran-
gen die Täter gewaltsam in

das Gebäude an der Lange
Straße ein. Das Diebesgut
hat nach Angaben der Be-
amten einen Wert von meh-
reren tausend Euro. Hinwei-
se nimmt die Wache in Pa-
derborn, Tel. (0 52 51) 30 60,
entgegen.

Mühle ist offenes Denkmal
VERNE ■  Technik aus dem
letzten Jahrhundert steht
am Sonntag, 13. September,
in Verne im Fokus: Am Tag
des offenen Denkmals kön-
nen Interessierte von 10 bis
18 Uhr Schäfermeiers Müh-
le besichtigen. Zu den Expo-

naten zählt unter anderem
ein Gleichstromgenerator
und ein Horizontalsägegat-
ter. Zusätzlich gibt es am
Tag des offenen Denkmals
eine Ausstellung des Kunst-
kreises Salzotten zum The-
ma „Bilder aus der Heimat“.

KURZ NOTIERT
ber, im Kreismuseum We-
welsburg statt. Beginn ist
um 15 Uhr, Treffpunkt das
Eingangsfoyer im ehemali-
gen Wachgebäude.

WEWELSBURG ■  Eine öffent-
liche Führung durch die
Dauerausstellung „Ideolo-
gie und Terror der SS“ fin-
det am Sonntag, 13. Septem-

Reifen und Felgen geklaut
SALZKOTTEN ■  Hochwertige
Felgen und Reifen haben
Unbekannte am Wochenen-
der aus einer Lagerhalle an
der Sälzer Ewertstraße ge-

stohlen. Das Diebesgut hat
laut Polizei einen Wert von
mehreren tausend Euro.
Hinweis an die Wache in Pa-
derborn, Tel. (0 52 51) 30 60.

„Kunterbuntes für Kids“
MANTINGHAUSEN ■  Der Ba-
sar „Kunterbuntes für Kids“
im Heimathaus Manting-
hausen geht in die nächste
Runde. Am Samstag, 26.
September, gibt es ab 12 Uhr
unter anderem Bekleidung,
Schuhe, Spielzeug und Au-

tositze. Verkaufsnummern
sind nur am Montag, 14.
September, bei Sylvia Jäsch-
ke, Tel. (0 29 42) 9 79 37 85
(8.30 bis 10 Uhr), und Danie-
la Breimhorst, Tel. (0 29 48)
94 92 44 (15 bis 16.30 Uhr)
erhältlich.

Ministerpräsidentin Kraft zu Gast bei der Arnsberger Bezirksregierung
Wochenende hatte Nord-
rhein-Westfalen kurzfristig
2495 zusätzliche Plätze ge-
schaffen, um aus Richtung
Ungarn kommende Flücht-
linge beherbergen zu kön-
nen.

Insgesamt sind in den der-
zeit fünf Erstaufnahmeein-
richtungen (EAE), 21 Zentra-
len Unterbringungseinrich-
tungen (ZUE) und 129 Not-
unterkünften in Nordrhein-
Westfalen laut Daten der
Bezirksregierung vom frü-
hen Montagabend 36 533
Flüchtlinge untergebracht.
Die Gesamtkapazität liegt
heute bei 37 146. Auch in
dieser Woche würden noch
weitere Notunterkünfte mit
zusätzlichen Unterbrin-
gungskapazitäten hinzu-
kommen, berichtet die

KREIS SOEST / ARNSBERG ■

Ministerpräsidentin Hanne-
lore Kraft hat bei ihrem Be-
such in Arnsberg den Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
tern der Bezirksregierung
ausdrücklich für ihren Ein-
satz bei der Unterbringung
von Flüchtlingen in NRW
gedankt. Gemeinsam mit
der neuen Regierungspräsi-
dentin Diana Ewert nahm
sie an einer Sitzung des ein-
berufenen Krisenstabes teil.

Auch die Bezirksregie-
rung Arnsberg arbeitet –
wie sämtliche Bezirksregie-
rungen im Lande – mittler-
weile offiziell in Krisen-
stabsstrukturen. Grund ist
die erneut zugespitzte Lage
hinsichtlich der Unterbrin-
gung von Flüchtlingen.

Alleine am vergangenen

Arnsberger Behörde.
Die Bezirksregierung wer-

de bei der Akquise neuer
Unterkünfte mittlerweile
von den anderen vier NRW-
Bezirksregierungen unter-
stützt, habe aber weiter eine
koordinierende Rolle, insbe-
sondere bei der Verteilung
der Asylsuchenden.

Auf die unverändert hohe
Arbeitsbelastung der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
verwiesen beim Besuch der
Ministerpräsidentin der
Arnsberger Personalratsvor-
sitzende Hans-Georg Schü-
renberg und dessen Stellver-
treter Günter Röder. „Die
Kolleginnen und Kollegen
gehen bis an die Grenzen
der Belastbarkeit“, berichte-
ten Schürenberg und Röder
Hannelore Kraft.

Dank an die Helfer

Ministerpräsidentin Hannelore Kraft (6. v. l.) und Regierungspräsidentin Diana Ewert (7. v. l.) im Kri-
senstab der Bezirksregierung Arnsberg.

Landfrauen
schauen Theater

KREIS SOEST ■  Der Kreis-
landfrauenverband Soest
lädt für Donnerstag, 17. Sep-
tember, zum Mitglieder-
abend ein. Er findet um
19.30 Uhr in der Hellweg-
halle in Soest-Ostönnen, Am
Weinberg 3, statt. „Die Bür-
germeisterwahl“ ist ein
Lustspiel in drei Akten, das
den Teilnehmerinnen von
der Laienspielgruppe des
MGV Ostönnen dargeboten
wird. Zu dieser Sondervor-
stellung sind alle Landfrau-
en aus dem gesamten Kreis-
gebiet willkommen. Der
Vorstand rechnet mit ca.
200 Besucherinnen.

Am Ende ist die
Rechnung höher

KREIS SOEST ■  Immer wie-
der bieten reisende Hand-
werker ihre Dienste direkt
an der Haustür an. Zum Bei-
spiel Dachdecker, die Re-
genrinnen reparieren wol-
len. So auch in den letzten
Tagen in Welver und Soest.
Hier haben rumänische Ar-
beiter ihre Dienste zur Er-
neuerung von Dachrinnen
angeboten. Zielgruppe die-
ser Trupps sind in der Regel
ältere Menschen. Zunächst
wird ein geringer Preis ver-
einbart, nach Abschluss der
Arbeiten oft viel mehr Geld
gefordert. Einmal mehr
warnt die Polizei davor, die
Leistungen reisender Hand-
werker in Anspruch zu neh-
men. Nähere Informationen
zu diesem Thema erhalten
Interessierte bei den Ver-
braucherschutzzentralen.

COPD oder Alpha-1 – Was
raubt mir den Atem?

Ratgebertelefon mit Lungenfachärzten am 17. September
absichern zu lassen? Wer
sollte einen Alpha-1-Test
machen lassen und wie
funktioniert er? Wird Al-
pha-1 vererbt? Welche Prog-
nose habe ich mit der Diag-
nose Alpha-1? Wie sieht die
Therapie einer Alpha-1-Er-
krankung aus? Antworten
auf diese und alle anderen
Fragen zu Alpha-1 und
COPD gibt es bei den Exper-
ten am Lesertelefon unserer
Zeitung. Das sind Prof. Dr.
Dirk Skowasch, Facharzt für
Innere Medizin, Pneumolo-
gie, Universitätsklinikum
Bonn; Dr. Verena Knipel,
Fachärztin für Innere Medi-
zin, Pneumologie, Kliniken
der Stadt Köln und Dr. Cle-
mens Kelbel, Facharzt für
Innere Medizin, Pneumolo-
gie, Knappschaftskranken-
haus Dortmund. Interessen-
ten sprechen mit den Exper-
ten am Donnerstag, 17. Sep-
tember, 11 bis 16 Uhr, Tel.
0800 - 0 60 4000 (gebühren-
frei).

Dieses Eiweiß sorgt in der
Lunge normalerweise dafür,
dass ein Enzym gehemmt
wird, das Krankheiterreger
und Fremdstoffe bekämpft.

Wird das Enzym nicht ge-
hemmt, greift es die Wände
der Lungenbläschen an und
zerstört sie. In der Folge ver-
liert die Lunge an Elastizi-
tät, sie überbläht und kann
den Körper nicht mehr aus-
reichend mit Sauerstoff ver-
sorgen.

Zwar ist Alpha-1 nicht
heilbar, doch das fehlende
Eiweiß kann von außen zu-
geführt und das Fortschrei-
ten der Krankheit so ge-
bremst werden. Fehlt dieser
Therapiebaustein, weil aus-
schließlich nach den Richt-
linien zur Behandlung einer
COPD verfahren wird, kann
die eigentliche Ursache der
Erkrankung nicht behan-
delt werden und sie schrei-
tet weiter voran.

An wen wende ich mich,
um meine COPD-Diagnose

zieren fälschlicherweise
eine COPD. Dabei gibt es ers-
te Hinweise, die Betroffene
und Ärzte hellhörig machen
sollten, beispielsweise wenn
der vermeintliche COPD-Pa-
tient nie oder sehr selten ge-
raucht hat oder sein Zu-
stand sich trotz bestehender
COPD-Therapie nicht ver-
bessert. Endgültige Klarheit
liefert ein Bluttest, den der
Haus- oder Facharzt durch-
führen kann.

Bei aller Verwechslungs-
gefahr – was die Ursachen
angeht, unterscheiden sich
beide Krankheiten grundle-
gend. Hauptursache der
COPD ist das Zigarettenrau-
chen oder das Passiv-Rau-
chen, das zu einer chroni-
schen Bronchitis in Verbin-
dung mit einem Lungenem-
physem führen kann.

Bei Alpha-1 hingegen
wird ein Eiweiß namens Al-
pha-1-Antitrypsin wegen ei-
nes Gendefekts nicht in aus-
reichender Menge gebildet.

KREIS SOEST ■  Der hartnäcki-
ge Husten quält immer mehr,
die Luft wird schon bei kleins-
ten Anstrengungen knapp –
und dann noch der zähe Aus-
wurf beim Husten. Die Symp-
tome sprechen scheinbar ein-
deutig für eine chronisch-ob-
struktive Lungenerkrankung –
kurz COPD. Doch auf den zwei-
ten Blick stellen sich Zweifel
ein. Zum einen hat der Patient
nie geraucht oder die COPD-
Therapie schlägt einfach nicht
richtig an. Ein Test liefert die
Gewissheit: Es handelt sich um
eine Autoimmunerkrankung
namens Alpha-1-Antitripsin-
Mangel – und die erfordert
eine ganz andere Behandlung
als eine COPD. Warum die Lun-
generkrankungen so ähnlich
sind, wie man sie unterschei-
det und behandelt – dazu in-
formieren Lungenfachärzte
am Lesertelefon anlässlich des
Deutschen Lungentags 2015.

Am Donnerstag, 17. Sep-
tember, zwischen 11 und 16
Uhr geben Fachleute zu die-
ser Thematik Auskünfte.
Der Anruf unter Tel 0800 - 0
60 4000 ist dabei gebühren-
frei.

Auf den ersten Blick sind
COPD und Alpha-1 tatsäch-
lich nicht zu unterscheiden,
denn beide weisen die sel-
ben Leitsymptome auf: Hus-
ten, Auswurf, quälende
Atemnot. Hinzu kommt,
dass eine COPD weit häufi-
ger vorkommt als ein Alpha-
1-Antitrypsin-Mangel. Wie
das Helmholtz Zentrum
München mitteilt, waren
2010 allein in Deutschland
6,8 Millionen COPD-Erkran-
kungen zu verzeichnen. Bis
zum Jahr 2030 wird mit ei-
nem Anstieg auf 7,9 Millio-
nen Betroffene gerechnet.

Dem gegenüber stehen
geschätzt 16 000 Menschen
mit einer schweren Alpha-1-
Erkrankung. Die Folge:
Selbst Experten diagnosti-

Das sind unsere Experten zum Thema „Welche Lungenerkrankung raubt mir den Atem? Zum Ver-
wechseln ähnlich: COPD und Alpha-1“ am Lesertelefon: Prof. Dr. Dirk Skowasch, Dr. Verena Knipel
und Dr. Clemens Kelbel.


